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These: Anforderungen der FH‘s 
an die Akkreditierungsagenturen
• Einheitliche und zeitlich stabile

–Gliederungen
–Formulare
für alle Agenturen

• Anonymisierte Übersichten
–Was gut und was schlecht ist

• Objektive Bewertungskriterien
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Reflexionen über 
Hochschulrankings

• Wertende Übersicht
• Wesentliche Informationsquelle für 

Studenten
• Statistische Verfahren sind teilweise 

fragwürdig, da oft mit kleinen 
Stichproben gearbeitet wird

• Angreifbar wegen Wertung
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Alternativer Ansatz zu 
Hochschulrankings 

• Online Studienführer
• Quantifizierung von Forschungsleistung
• Beschreibung, keine Wertung
• Aufforderung an Ranking-Agenturen bei 

ihren Untersuchungen auch auf diesen 
nicht konkurrierenden Ansatz zu 
verweisen.
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Berufsakademien
Kennzeichen:
• Duale Ausbildung
• staatlich – privat
• Zugang über Abi bzw. FH-Reife

teilw. Auswahlverfahren
• Bachelor (BA) ist Bachelor (FH) nach KMK 

15.10.04 gleichgestellt, wenn akkreditiert.
• FH Wirtschaft Berlin hat einen Fachbereich 

Berufsakademie
• Dualer Bachelor Studiengang Telematik an 

TFH Wildau, ASIIN akkreditiert.
• FIBAA oder ZEVA Akkreditierung


